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Mara hat in 2 Wochen eine wichtige Matheschulaufgabe. Sie ist besonders wichtig, weil ihre 

Versetzung gefährdet ist und sie mindestens eine 4 braucht. In den letzten Schulaufgaben hat das 

nicht so gut geklappt. Maras Vater will diesmal seiner Tochter helfen und mit ihr lernen. Da Mara 

Mathe wahnsinnig langweilig und nervig findet muss ihr Vater sie irgendwie motivieren. Bei den 

letzten Schulaufgaben hatte sie auch gelernt, nur leider nicht so viel und während des Tests hatte sie 

auch noch einen Blackout. Damit beides besser wird schenkt Maras Vater ihr eine Kette. Dies ist 

jedoch eine besondere Kette. Mit jedem mal, wenn die beiden für den Test lernen, wird die Kette 

schwerer. Nicht viel, aber man kann es bemerken. Das motiviert Mara. Es ist als würde ihr Wissen in 

die Kette wandern und das kann man am Gewicht der Kette fühlen. Je mehr Mara lernt, desto 

schwerer wird die Kette und desto mehr weiß sie auch, was die Aufgaben einfacher macht. Am 

Morgen der Schulaufgabe gibt Maras Vater ihr noch symbolisch sein Wissen mit, und die Kette wird 

nochmal schwerer. In der Schule bekommt Mara wieder Panik. Sie hat das Gefühl nichts zu können. 

Dann fasst sie jedoch an ihre Kette und merkt wie schwer diese geworden ist. Das ist das ganze 

wissen, dass sie während der letzten zwei Wochen gesammelt hat. Es kann gar nicht sein, dass sie 

nichts weiß. Das beruhigt sie ein bisschen. Die Schulaufgabe beginnt. Mit ihrer linken Hand hält Mara 

die Kette dauernd umklammert. Sie spürt die Nähe ihres Vaters und das Wissen des Anhängers. Die 

Schulaufgabe war echt schwer, aber sie ist eigentlich ganz gut durchgekommen. Sie konnte sich 

diesmal an das, was sie gelernt hat, erinnern. Je mehr Aufgaben sie lösen konnte desto 

selbstbewusster wurde sie und desto leichter wurden die nächsten Aufgaben. Nach der Schulaufgabe 

legt sie die Kette wieder weg. Jetzt kommen wieder andere Fächer und da braucht sie anderes 

Wissen. So kann sie den Kopf wieder frei bekommen. Zuhause wird das gesammelte Wissen aus dem 

Anhänger abgelassen und aufbewahrt. Das Wissen ist nicht verloren sondern wird archiviert. Jedes 

Mal wenn sie nun für Mathe lernt lädt sich der Anhänger neu auf. Der Anhänger hat Mara wirklich 

geholfen. Zum einen lernt sie noch ein bisschen mehr und das Beste ist, sie bleibt nicht sitzen. Sie hat 

nicht nur eine 4 sondern sogar eine 3 geschrieben. Darüber ist sie überglücklich.  


